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 »Die Abhängigkeit in der frühen Kindheit ist eine Tatsache, und 
ich habe in diesen Arbeiten versucht, die Abhängigkeit in die 
� eorie von der Entwicklung der Persönlichkeit ganz mit hin-
einzunehmen.«

Donald W. Winnicott

  Donald W. Winnicott erkannte als einer der ersten Psychoanaly-
tiker die Bedeutung der frühen Mutter-Kind-Beziehung für die 
psychische Entwicklung des Kindes. In den hier versammelten 
Abhandlungen aus den Jahren 1957 bis 1963 verbindet Win-
nicott die Freud’sche Erkenntnis, dass psychische Störungen 
und Fehlentwicklungen in der frühen Kindheit gründen, mit 
der Tatsache, dass Säuglinge voll und ganz von der mütterlichen 
Fürsorge abhängig sind. So gelingt es ihm, in Anlehnung an Me-
lanie Klein zu zeigen, dass nicht alle Störungen im klassischen 
Ödipuskomplex wurzeln, sondern oft weit tiefer in die Kindheit 
zurückreichen.   

Donald W. Winnicott  (1896–1971) gilt als einer der ein� ussreichsten psychoanalytischen Autoren. Seine Kon-
zepte vom »Übergangsobjekt« und »Übergangsraum« haben die intersubjektive Wende in der Psychoanalyse 
vorbereitet. Die Einsichten, die Winnicott als Kinderarzt und Kinderanalytiker über das kindliche Seelenleben 
gewann, haben auch das Verständnis der erwachsenen Psyche nachhaltig beein� usst.
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